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Betreff 
 
Bestellung einer Prüferin für das Rechnungsprüfungsamt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschließt, gemäß § 41 Abs. 1 Buchstabe q in Verbin-
dung mit § 104 Abs. 2 GO NW Frau Sabine Sobkowsky als Verwaltungsprüferin für das 
Rechnungsprüfungsamt zum 01.03.2015 zu bestellen. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
In seiner Sitzung am 15.05.2013 hat der Haupt- und Finanzausschuss unter dem Tages-
ordnungspunkt “Änderung Stellenplan 2013“ und der Drucksache Nr.: 13/0068 die zusätzli-
che Stelle eines Verwaltungsprüfers für das Rechnungsprüfungsamt beschlossen. Am 
10.07.2013 erfolgte in der Sitzung des Rates die einstimmige Bestätigung. 
Die Stelle wurde hausintern ausgeschrieben. Das anschließende Auswahlverfahren hatte 
zum Ergebnis, dass Frau Sabine Sobkowsky die geeignetste Bewerberin für die Besetzung 
der Stelle ist. Frau Sobkowsky ist seit dem 19.06.1996 bei der Stadt Sankt Augustin be-
schäftigt und war seitdem in mehreren Organisationseinheiten der Verwaltung eingesetzt. 
Derzeit ist sie im Fachbereich Gebäudemanagement tätig. 
 
Der Personalrat hat der beabsichtigten Umsetzung von Frau Sobkowsky zugestimmt. 
 
 
 
 
Klaus Schumacher 
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Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 


